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Es geht nicht darum, wer im Recht ist und wer nicht

Es ist egal, denn wir sind in der Pflicht

Wenn wir nicht kämpfen, dann gibt es kein Blut

Keiner wird verlieren, verlier du nicht den Mut


Ich kann nicht sagen, dies ist nicht mein Krieg

Habt ihr nicht verstanden, es gibt keinen Sieg

Ich fresse die Angst in mich hinein

Ich will einfach, einfach kein Krieger sein


Auf ganzer Linie angekommen im Dreck

Der Boden der Freiheit unter den Füßen weg

Vernichtet in Sekunden ohne Sinn

Ich kann’s nicht glauben, sag mir wo ich bin


Die Lüge schlägt der Wahrheit ins Gesicht

Falsche Propheten haben zu viel Gewicht

Es gibt einfach viel zu viel zu verlieren

Warum lasst ihr euch so provozieren?

 

Ich kann nicht sagen, dies ist nicht mein Krieg

Habt ihr nicht verstanden, es gibt keinen Sieg

Ich fresse die Angst in mich hinein

Ich will einfach, einfach kein Krieger sein


Ich kann nicht sagen, dies ist nicht mein Krieg

Habt ihr erwartet, dass ich mich verbieg?

In diesen Kampf zieht ihr mich nicht rein

Ich will einfach, einfach kein Krieger sein


Meine Feder gegen ein Schwert

Meine Liebe gegen den Schmerz

Wer Farbe bekennt und Stellung bezieht

Der wird es wissen, nie wieder Krieg


Es geht nicht darum, wer im Recht ist und wer nicht

Es ist egal, denn wir sind in der Pflicht

Wenn wir nicht kämpfen, dann gibt es kein Blut

Keiner wird verlieren, verlier du nicht den Mut


Ich kann nicht sagen, dies ist nicht mein Krieg

Habt ihr nicht verstanden, es gibt keinen Sieg

Ich fresse die Angst in mich hinein

Ich will einfach, einfach kein Krieger sein


Ich kann nicht sagen, dies ist nicht mein Krieg

Habt ihr erwartet, dass ich mich verbieg?

In diesen Kampf zieht ihr mich nicht rein

Ich will einfach, einfach kein Krieger sein


Ich will einfach, einfach kein Krieger sein

Ich will einfach, einfach kein Krieger sein

Ich will einfach, einfach kein Krieger sein

Ich will einfach, einfach kein Krieger sein

Ich will kein Krieger sein



Unentschlossenheit liegt wie Nebel in der Luft

Jede Bewegung tut so weh

Nichts inspiriert dich, alles ist so grau

Du musst was tun und weißt genau


Es ist einfach unerträglich


Krieg deinen Arsch hoch Baby 

Dich holt hier keiner ab

Heb deinen Arsch hoch Baby 

Sonst wird die Zeit bald knapp

Wie lange soll das

Hier noch gehn?

Krieg deinen Arsch hoch Baby

Es gibt so viel zu sehen


Du hattest doch ´nen Plan 

und wolltest tausend Dinge tun

Was ist passiert?


Vielleicht hast du zu lang, viel zu lang gewartet

Irgendwann war der Tank dann leer

Der Motor ließ sich auch nicht wieder starten

Bist an einem Ort ohne Wiederkehr


Es ist einfach unerträglich


Krieg deinen Arsch hoch Baby 

Dich holt hier keiner ab

Heb deinen Arsch hoch Baby 

Sonst wird die Zeit bald knapp

Wie lange soll das

Hier noch gehn?

Heb deinen Arsch hoch Baby

Es gibt so viel zu sehen


Du hattest doch ´nen Plan 

und wolltest tausend Dinge tun

Was ist passiert?


Krieg deinen Arsch hoch Baby 

Dich holt hier keiner ab

Heb deinen Arsch hoch Baby 

Sonst wird die Zeit bald knapp

Wie lange soll das

Hier noch gehn?

Krieg deinen Arsch hoch Baby

Es gibt so viel zu sehn


Arsch hoch, Baby

Arsch hoch, Baby

Arsch hoch, Baby, yeah!


Du hattest doch ‘nen Plan

und wolltest tausend Dinge tun

Was ist passiert?

Arsch hoch Baby




Dies ist das letzte Ferngespräch

Wir müssen uns unterhalten


Viel zu lange geht das schon 

Stundenlang am Telefon

Weil es uns nicht langweilig wird

Hat es uns auch nie gestört


Doch nur sprechen reicht mir nicht

Ich brauche dein Angesicht

Denn eines ist mir klar

Die Leitung ist zu lang nach Amerika


Dies ist das letzte Ferngespräch

Wir müssen uns unterhalten

Face to face

Komm leg auf und mach dich auf den Weg

Lass uns reden und gestalten

Face to Face


Manchmal kann ich dich kaum verstehen

Im Hintergrund Polizeisirenen

Komm lass uns nicht länger warten

Bei mir können wir endlich starten

Mit dem, was wir schon hundertmal

Tun wollten und nicht konnten


Dies ist das letzte Ferngespräch

Wir müssen uns unterhalten

Face to face

Komm leg auf und mach dich auf den Weg

Lass uns reden und gestalten

Face to Face


Golden leaves are falling

America is calling

But it must be the last time now

The last time now

Now


Dies ist das letzte Ferngespräch

Wir müssen uns unterhalten

Face to face

Komm leg auf und mach dich auf den Weg

Lass uns reden und gestalten

Face to Face


Dies ist das letzte Ferngespräch

Wir müssen uns unterhalten

Face to face

Komm leg auf und mach dich auf den Weg

Lass uns reden und gestalten

Face to Face


Ferngespräch



Ich bin nicht so wie ihr

Das müsstet ihr doch sehen

Das müsstet ihr verstehn


Nichts bleibt, wie es war

Ich geh schon mal voraus

Wir sehen uns dann da


Jeder Tag ein Anfang

Ich brech aus

Ich brech aus

Jeder Tag ist Neuland

Ich brech aus

Ich brech aus


Ich hab keinen Masterplan

Alles ist im Wandel

Der Moment in dem ich handle


Steh nicht rum, fang an

Sonst wird man unsichtbar

Und Träume niemals wahr


Jeder Tag ein Anfang

Ich brech aus

Ich brech aus

Jeder Tag ist Neuland

Ich brech aus

Ich brech aus


Wenn du es sagst und änderst nichts

Wem nutzt dann das Gejammer

Wenn alles bleibt wie immer

Hab keine Angst es zu bereuen

Schmeiß die alten Möbel raus

Sonst hört es niemals auf


Jeder Tag ein Anfang

Ich brech aus

Ich brech aus

Jeder Tag ist Neuland

Ich brech aus

Ich brech aus


Jeder Tag ein Anfang

Ich brech aus

Ich brech aus

Jeder Tag ist Neuland

Ich brech aus

Ich brech aus


Ich breche aus

Geh einfach raus

Einfach raus


Ich breche aus

Ich breche aus

Ich breche aus

Aus aus aus aus aus aus aus


Ich breche aus



Versunken in Gedanken 

gehst du durch die Schranken

Der Zug eilt schnell heran


Keine Warnung keine Ahnung 

Vollgefressen und gesund

Tage einer wie der andere

Irgendwie lief alles rund


Wofür brennst du und 

Wohin rennst du

Wenn du merkst 

Dass alles nicht für immer ist?


Wie weit gehst du und

Wofür stehst du

Wenn es heißt

Dass einer jetzt ´ne Flagge hisst?


Du sagst dumme Sachen

Niemand will mehr lachen

Wenn du auf dem Zahnfleisch gehst


Keine Warnung keine Ahnung

Es war doch alles toll

Gute Laune keine Tränen

Und die Gläser immer voll


Wofür brennst du und 

Wohin rennst du

Wenn du merkst 

Dass alles nicht für immer ist?


Wie weit gehst du und

Wofür stehst du

Wenn es heißt

Dass einer jetzt ´ne Flagge hisst?


Du hast alles zu verliern

Wenn du einfach gar nichts tust

Weißt du noch, wofür du aufgestanden bist?

Weißt du noch was, dich angetrieben hat?


Wofür brennst du und 

Wohin rennst du

Wenn du merkst 

Dass alles nicht für immer ist?


Wie weit gehst du und

Wofür stehst du

Wenn es heißt

Dass einer jetzt ´ne Flagge hisst?


Wofür brennst du?

Wofür brennst du?

Wofür brennst du?

Wofür brennst du?

Wofür brennst du?



Auf und ab

Rein und raus

Manchmal schwarz

Und manchmal weiß


Manchmal sind wir eiskalt 

Dann wieder herzenswarm

Wir können leise und auch laut


Wir handeln viel zu schnell

Denken oft gar nicht nach 

Für den einen schwer, den andren leicht


Nichts ist so einfach wie es scheint

Wir sagen entweder und meinen oder

Das Gute braucht das Böse

Aber wofür kann das Böse gut sein?


Wir gehen runter

Und steigen wieder rauf

Wir fallen hin 

Und stehn wieder auf


Erst hungrig und dann satt

Früher fertig als geplant

Weniger lebendig als fast schon tot


Wir fordern Hilfe an

Sind aber gern allein

Und suchen Zeit in der Vergangenheit


Nichts ist so einfach wie es scheint

Wir sagen entweder und meinen oder

Das Gute braucht das Böse

Aber wofür kann das Böse gut sein


Nichts ist so einfach wie es scheint

Wir sagen entweder und meinen oder

Nichts ist so einfach wie es scheint

Wir können leise und auch laut


Nichts ist so einfach wie es scheint

Wir sagen entweder und meinen oder

Das Gute braucht das Böse

Aber wofür kann das Böse gut sein?


Nichts ist so einfach wie es scheint

Alles ist ein Auf und Ab

Nichts ist so einfach wie es scheint

Wir sagen entweder und meinen oder


Ebbe und Flut



R ea l i tAt



WIRKLICHKEIT



Wenn wir das tun, dann gibt es kein Zurück

Wir gehen viel zu weit, doch wir sind dazu bereit

Und spielen verrückt


Den Motor an und auf die Straße raus

Wir holen uns das Glück und fahren immer weiter

In die Welt hinaus


Ich will mehr davon

Immer nur mehr davon

Ich brauch mehr davon

Und wenn es vorbei ist

Dann will ich’s nochmal von vorn


Durch die Nacht, wir bremsen nicht

Erst wenn wir dort sind, 

Wo die Zeit nicht mehr verrinnt

Und Freiheit ist


Kein Meeting und kein Termin

Wir streifen alles ab und müssen nichts mehr tun

Die Zeit steht still 


Ich will mehr davon

Immer nur mehr davon

Ich brauch mehr davon

Und wenn es vorbei ist

Dann will ich’s nochmal von vorn


Im Hier und Jetzt und nicht erst irgendwann

Fängt die beste Zeit des Lebens an

Ich nehme mir was noch übrig ist

Und ich weiß genau, ich will noch mehr


Ich will mehr davon

Immer nur mehr davon

Ich brauch mehr davon


Mehr davon

Mehr davon

Mehr davon

Mehr davon


Mehr davon



Mein Problem ist nicht global

Vielleicht trivial

Eher banal


Keine Fragen aus deinem Mund 

Nur du allein kennst den Grund

Ich erzähl und erzähl

Und ich weiß nicht, ob ich dich damit quäl


Guter Freund du siehst mich nicht 

Sag mir was dein Schweigen bricht

Ich kenn dich und ich kenn dich nicht

In der Zeit die uns noch bleibt


Guter Freund wer willst du sein?

Wenn ein Sturm aufzieht und die Nacht bricht ein

Dann ruf mich und frag nach Licht


Bin in deinem Kopf, kann nichts entdecken

Leuchte in die hinterletzten Ecken

Manchmal taucht ein Fixpunkt auf


Ich schaue durch deine Augen und blicke

In mein ratloses Gesicht 

Doch du siehst es nicht


Guter Freund du siehst mich nicht 

Sag mir was dein Schweigen bricht

Ich kenn dich und ich kenn dich nicht

In der Zeit die uns noch bleibt


Guter Freund wer willst du sein?

Wenn ein Sturm aufzieht und die Nacht bricht ein

Dann ruf mich und frag nach Licht


Guter Freund du siehst mich nicht 

Sag mir was dein Schweigen bricht

Ich kenn dich und ich kenn dich nicht

In der Zeit die uns noch bleibt


Guter Freund wer willst du sein?

Wenn ein Sturm aufzieht und die Nacht bricht ein

Dann ruf mich und frag nach Licht

Guter Freund



Das ist kein echter Job 

- Sagen sie immer wieder

Wie willst du davon leben? 

- Fragen sie immer wieder

Dafür gibt es keine Rente 

- Jammern sie immer wieder

Du solltest nach was andrem streben 

- Ungefragter Rat, den sie dir geben


Wir können fliegen und sei es bis zum Mond

Wie können fliegen, obwohl es nicht geht

Wir können fliegen, weil wir es wolln

Weil die Angst unsere Flügel hebt


Sieh der Realität ins Auge

Du bist zu alt dafür 

Denk an die Kinder und den Kredit


Nimm den Wind aus den Segeln

Leg im sicheren Hafen an

Bei sowas kommt auch niemand mit


Wir können fliegen und sei es bis zum Mond

Wie können fliegen, obwohl es nicht geht

Wir können fliegen, weil wir es wolln

Weil die Angst unsere Flügel hebt


Ich hab’s gewagt und bin geflogen

Ohne Netz und doppelten Boden

Hab mich getraut und bin gesprungen

Dabei hab ich gesungen


Wir können fliegen und sei es bis zum Mond

Wie können fliegen, obwohl es nicht geht

Wir können fliegen, weil wir es wolln

Weil die Angst unsere Flügel hebt


Keiner traut sich, keiner macht es

Alle sagen nein, das geht doch nicht

Bis einer kommt, der das nicht weiß

Dann steht er plötzlich da und zeigt es allen


Komm wir fliegen einfach los

Um die Welt und bis zum Mond


Keiner, der uns jetzt aufhält

Wir bauen uns unsre eigne Welt


Komm wir fliegen einfach los

Um die Welt und bis zum Mond


Keiner, der uns jetzt aufhält

Wir bauen uns unsre eigne Welt

Wir können fliegen



Ja, alles geht zu Ende

Das Beste viel zu früh

Only the good die young 


Du warst immer da, warst an meiner Seite

Unglaubliche Dinge haben wir 
zusammen erlebt

Und dann hat es dich einfach so erwischt

 

Ja, alles geht zu Ende

Das Beste viel zu früh

Only the good die young 


Wir hatten noch viel vor

Die Liste war so lang

Only the good die young


Ich blick mich um

Was ist passiert?

Dein Platz ist unbesetzt und leer

Dein Abgang war spektakulär


Ja, alles geht zu Ende

Das Beste viel zu früh

Only the good die young 


Wir hatten noch viel vor

Die Liste war so lang

Only the good die young


So viel wollten wir noch tun

Niemals würden wir ausruhn

Zu Fuß zur Nordsee 

Star Wars und Pizza

Mit dem Bully nach Gibraltar


Ja, alles geht zu Ende

Das Beste viel zu früh

Only the good die young 


Wir hatten noch viel vor

Die Liste war so lang

But only the good die young


Wir hatten noch viel vor

Die Liste war so lang

Only the good die young

Was bleibt (only the good die young)



Sie ist weg und du allein

Der Schmerz, er könnt nicht größer sein

Doch wo ein Schmerz ist, ist ein Lied

Du hoffst, es bring sie dir zurück


Die Gitarre und ein Stück Papier

Und du überlegst dir

Welche Worte Wirkung hätten

Um das Alles hier zu retten


Und dann wird dir plötzlich klar


Liebeslieder helfen nicht

Niemand, der deswegen wiederkam

Liebeslieder helfen nicht

Weder jetzt noch irgendwann


Kein Geschwafel ändert es

Egal, wie du es singst

Keine Melodie löst den Schmerz

Glaub nicht, dass du gewinnst


Die letzte Kraft zusammengerafft

Du suchst nach Magie und Zauberkraft

Du spielst den himmlischen Akkord

Doch dann fehlen dir die Worte


Und dann wird dir plötzlich klar


Liebeslieder helfen nicht

Niemand, der deswegen wiederkam

Liebeslieder helfen nicht

Weder jetzt noch irgendwann


Kein Geschwafel ändert es

Egal, wie du es singst

Keine Melodie löst den Schmerz

Glaub nicht, dass du gewinnst


Und dann stehst du plötzlich da

Auf einmal wird dir klar

Du willst gar keine zweite Chance

Dass sie wieder zu dir kommt

Und so spielst du auf dem Klavier

Schreist dich frei und kommst zu dir

Nichts wird mehr, wie es war

Und dir wird plötzlich klar


Liebeslieder helfen doch

Sie holen dich aus dem tiefsten Loch

Eine Melodie löst den Schmerz

Und heilt auch dein kaputtes Herz


Denn die Hoffnung treibt dich an

Zu fühlen, wie es einst begann

Liebeslieder helfen doch

Immer, jetzt und nicht irgendwann

Liebeslieder helfen nicht
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Ich will kein Krieger sein


Arsch hoch Baby


Ferngespräch


Ich breche aus


Wofür brennst du?


Ebbe und Flut


Mehr davon


Guter Freund


Wir können fliegen


Was bleibt (only the good die young)


Liebeslieder helfen nicht
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